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1. Beschrieb Kessel 
 
Der Vitomax 200-LW ist ein Heisswassererzeuger für zul. Vorlauftemperaturen bis 
120°C, zul. Betriebsüberdruck 6 bar, Nenn-Wärmeleistung: 2,1 MW (Typ M241). 
 
Die Vorteile auf einen Blick: 
 

- Sparsam im Energieverbrauch durch niedrige Abgastemperaturen, 120 
mm starke Verbund-Wärmedämmung und wassergekühlte Vorderwand. 
Norm-Nutzungsgrad: 94% 

- Dreizugkessel mit niedriger Brennraumbelastung ( < 1,3 MW/m³ ) - 
schadstoffarme Verbrennung mit niedrigen Stickoxid-Emissionen 

- Kein Mindest-Heizwasservolumenstrom erforderlich - weite Wasserwände 
und großer Wasserinhalt sorgen für eine gute Eigenzirkulation und sichere 
Abführung der Wärme. Das vereinfacht die hydraulische Einbindung 

- Niedriger heizgasseitiger Widerstand durch Konvektionsheizfläche mit 
gross dimensionierten Heizgasrohren 

- Kein zusätzliches Vorlauf-Zwischenstück erforderlich, die zur Ausrüstung 
erforderlichen Anschlüsse befinden sich am Kessel 

- Hohe Servicefreundlichkeit durch wassergekühlte Umlenkungen ohne 
Ausmauerungen und große Reinigungstüren 

- Belastbare Kesselabdeckung auf der Oberseite des Heizkessels gehört 
zum Lieferumfang - erleichtert die Montage und Wartung und schützt die 
Wärmedämmung vor Beschädigungen 
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2. Technische Daten Kessel 
 

Fabrikat Viessmann 

Typ Vitomax 200 Typ M241 

Nennleistung 2100 kW 

Wärmeleistung 1800 kW 

Konstruktionsdruck 6 bar (ü) 

Betriebstemperaturen 80/60°C 

Min. Rücklauftemperatur 50°C 

Min. Rücklauftemperatur bei Modulation 60°C 

Brennstoff Heizöl EL 

Modulation 480 – 1800 kW 

Abgastemperatur bei Grundlast ca. 120°C 

Feuerungstechnischer Wirkungsgrad ca. 94% 

Kesselsteuerung Vitotronic 100 

Netzspannung 230 V 50 Hz 

Eingangssignal Analog 0-10 V 
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3. Beschrieb Brenner 
 
Der Weishaupt multiflam Brenner ist für schärfste Emissionsanforderungen 
konzipiert. Leistungsbereich 476 bis 2977 kW. 
 
 

4. Technische Daten Brenner 
 

Fabrikat Weishaupt 

Typ RL40/2-A 

Leistungsbereich 476 – 2977 kW 

Betriebsbereich Modulierend 480 – 1800 kW 

Brennstoff Heizöl EL 

Öldurchsatz 145.7 kg/h 

NOx gemäss Emissionsklasse 3 120 mg NO2 

Netzspannung 3x400 V 50 Hz 

Steuerspannung 230 V 50 Hz 

Isolationsklasse F 

Motor Anlaufart Stern-/Dreieckanlauf 

Motorspannung 380-400V Dreieck 

Motor Sonderausführung IP54 – Standard 

Feuerungsautomat W-FM 100 RL40/2-A 3LN 
Leistungsregler mit Analogmodul 

Feuerungsautomat Einbauart an- / eingebaut 

Flammkopf RLMS40 M40/2-4a RL40/2-A 3LN 

Regeldüse 3LN wird bei Brennerpr. festgelegt 
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5. Oelleitung 
 

Zubringer Einzel Aggregat Z 320 

Netzspannung 230 V 50 Hz 

Leistung 320 l/h 

Leckagemelder OST 4000 

Netzspannung 3x400 V 50 Hz 

Signalisierung optisch (LED), akustisch, potentialfreier 
Umschaltkontakt 

Oelleitung Cu-Rohr 12/14mm in Schutzrohr 

Ölmengenzähler VZO15 RC Aquametro 

Messbereich 10 – 400 l/h 

 
 

6. Expansionsanlage 
 

Fabrikat Pneumatex 

Basisgefäss Compresso CG 1500.6 

Erweiterungsgefäss Compresso CG 1500.6 E 

Nennvolumen 1500 Liter 

Max. zulässiger Druck 6 bar 

Max. zulässige Temperatur 120°C (Blasentemperatur 70°C) 

Präzisionsdruckhaltung Compresso C 10.2-3 

Druckhaltung +/- 0.1 bar 

Steuereinheit Tec Box 

Netzspannung 230 V 50 Hz 

Max. zulässiger Druck 3 bar 
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7. Vorgehen 
 

Ablaufschema 1d 2d 3d 4d 5d 6d 7d 8d 9d 10d 

Rückbau Elektro (bauseits)           

Rückbau Kessel           

Rückbau Leitungen           

Rückbau Expansionsanlage           

Einbringen des neuen Kessels           

Einbringen der neuen 
Expansionsanlage 

          

Kessel an Leitungssystem 
anschliessen 

          

Kessel an Abgasleitungssystem 
anschliessen 

          

Expansionsanlage an 
Leitungssystem anschliessen 

          

Sicherheitsventil über Dach führen           

Montage neuer Brenner           

Montage neuer Oelversorgung           

Elektrische Verdrahtung (bauseits)           

Spenglerarbeiten an Dach 
(bauseits) 

          

Dämmen der Leitungen           

Füllen der Anlage           

Inbetriebnahme Expansionsanlage           

Inbetriebnahme Brenner           

 
 

8. Bauseitige Leistungen 
 

- Erstellen der Einbringöffnung nach Erfordernis (Schränke in Durchgang 
entfernen, Lampe an Decke abhängen, Türstopper entfernen) 

- Freie Zufahrt für Transporte LKW, Kran und Servicefahrzeug 
- Elektrische Steuerung, Ausrüstung für 1 Kessel inkl. Integration der 

Anfahrregulierung, RL Anhebung, Primär und Netzpumpe etc. 
- Elektrische Verbindungen zwischen Apparaten, Motoren usw. auf 

Schaltschrank 
- Bohr- und Spitzarbeiten 
- Spenglerarbeiten 
- Gesetzliche Abgasmessung vom Kanton (VDI-Messung) 
- Eingabegebühren, erfolgen direkt an den Eigentümer 
- Eventuelle Anpassung der Frischluftzuleitung (bestehende Zuleitung 

genügt nicht den feuerungstechnischen Erfordernissen) 
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9. Schematische Darstellung 

 
T1 Temperaturfühler Vorlauf 

T2 Temperaturfühler Rücklauf 

T3 Temperaturfühler Kesseltemperatur 
Kessel 1 Hortimax 

T4 Temperaturfühler Rücklauft Kessel 1 

T5 Temperaturfühler Kesseltempratur 
Kessel 2 Hortimax 

T6 Temperaturfühler Rücklauf Kessel 2 

T7 Temperaturfühler Kesseltemperatur 
Kessel 1 W-FM 100 Modul 

T8 Sicherheitsthermostat Kessel 1 Vitotronic 
100 

B1 Brenner Modulation über W-FM 100 
Modul 

B2 Brenner Ein bei Kesselzuschaltung 

M1 Mischer Motor 
Rücklauftemperaturanhebung 

M2 Motordrosselklappe Kesselzuschaltung 

P1 Kesselpumpe 1 Kesselbetrieb 

P2 Kesselpumpe 2 Kesselbetrieb 

P3 Fernleitungspumpe 1 Kesselbetrieb 

P4 Fernleitungspumpe 2 Kesselbetrieb 
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2.4 MW 
Notkessel 
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10. Kesseldisposition Technikzentrale 
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11. Expansionsdisposition Technikzentrale 
 

 


